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14.3.1661 Reise nach Frankfurt; er lässt sich im Römer die 
Goldene Bulle zeigen. 
 

18.3.1661 Einschiffung auf dem Rhein. 
 

19.3.1661 Ankunft in Mainz 
 

24.3.1661 Ankunft in Köln: er besichtigt die Reliquien in St. Ursula 
und St. Quirin und das Lusthaus. 

 
29.3.1661 Weiterreise auf dem Rhein. 
 
2.4.1661 Ankunft an der Universität Löwen ( Belgien ).  

 
5.4.1661 Eine feste Unterkunft wird bezogen. Franz Ignaz 

schreibt sich an der Universität zum Studium der 
Rechte in der „deutschen Nation“ ein. Juristische 
Bücher und neue Kleidung werden gekauft 
 

Mai 1661 Ein Sprachlehrer Lamberti und ein Professor für 
Mathematik werden eingestellt; Franz Ignaz wird zur 
Ader gelassen. Die Sätze, die Franz Ignaz bei einer 
juristischen Disputation zu verteidigen hat, werden 
gedruckt. Bei zahlreichen Einladungen wird viel Wein 
gekauft. Sein Pudelhund stirbt und wird dem Abdecker 
übergeben. 
 

31.7.1661 Der Namenstag des hlg. Ignaz wird mit viel Wein in 
Gesellschaft der Grafen Spauer, Khuen und Goschin 
begossen. 
 

August 1661 Jesuiten und Dominikaner sagen sich zum Besuch an; 
Franz Ignaz reitet viel aus und lässt sich Reithosen 
machen. Ein „Kerl“ widmet ihm ein carmen und wird 
dafür bezahlt. 
 

Sept. 1661 Reise nach Brüssel 
 

Oktober 1661 Seine Mutter schenkt ihm zusätzlich zu seinen 
monatlichen 4 Reichstalern noch 12 Reichstaler. Er 
schreibt sich für ein weiteres Semester in Löwen ein. 
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